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Herr Pfaff 

CO 

BK/SO 

über Herrn Landrat Albers 

Bad Schwalbach, 08.06.2016 
• 315 

Kleine Anfrage Nr. 10/16 der FWG-Fraktion vom 06.06.2016 
hier: SÜWAG-Aktien 

,.. Die Kleine Anfrage der FWG-Fraktion vom 06.06.2016 zum Thema „SÜWAG-Aktien" wird 
wie folgt beantwortet: 

Frage 1: 
Wie hoch waren die jährlichen Dividendenzahlungen für die SÜWAG-Aktien seit dem 
zitierten Beschluss? 

Die Ertragslage der RTK-Holding stellt sich für die Jahre 2012 bis 2015 wie folgt dar: 

Geschäftsjahr Zinsaufwand Dividende je Betrag Dividen· Gewinn Holding 
Aktie de 

2012 90.700,00 € 1,25 € 784.230,70 € 693.530,70 € 
2013 64.527,00 € 1,10 € 891.171,25€ 826.644,25 € 
2014 64.953,05 € 1,10 € 784.230,70 € 719.277,62 € 
2015 55.367,27 € 1,25 € 784.230,70 € 728.863,43 € 

Anmerkung: 
In den Jahren 2012 und 2015 erfolgte eine Sonderausschüttung in Höhe von 0,25 €je Aktie 

Frage 2: 
Zu welchen greifbaren Ergebnissen haben die Verhandlungen mit den kommunalen 
Anteilseignern der SÜWAG geführt? 

Die im Anschluss an den KT-Beschluss vom 20. März 2012 zwischen der RWE AG und den 
kommunalen Anteilseignern geführten Verhandlungen haben zu keinem Ergebnis geführt. Im 
laufe dieser Verhandlungen hat sich gezeigt, dass die jeweiligen Preisvorstellungen zu weit 
auseinander lagen. Das letzte uns bekannte Angebot des kommunalen Konsortiums lag bei 
33 Euro je Stück-Aktie, während die Forderung der RWE bei 39 Euro lag. Nach dem Schei-
tern dieser Verhandlungen wurden keine weiteren Gespräche seitens des Rheingau-Taunus-
Kreises geführt. 
Die RWE AG hat sich bisher auch nicht von dem Anteilsbesitz durch Verkauf an andere 
1 nteressenten getrennt. 
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Frage 3: 
Wie hoch ist der derzeitige Kurs der SÜWAG-Aktien einzuschätzen? 

Eine durchgeführte Internetrecherche hat als letzten bewerteten Kurs am 25. Mai 2016 den 
Wert von 40,50 €für 50 (!) Stück-Aktien ergeben. 
1 m Rahmen der Beantwortung einer Kleinen Anfrage der FDP-Kreistagfraktion zu den 
SÜWAG-Aktien in der Sitzung des Kreistages am 11. Juni 2014 hatte die Verwaltung darge-
legt, dass in der Gesamtbetrachtung der wirtschaftlichen Situation beim Kreis sowie der Hol-
ding eine für den Rheingau-Taunus-Kreis zu erzielende Zinsersparnis erst bei einem Kurs ab 
65,0~entstehen würde. 
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